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1  Vorbemerkungen 

1.1 Brückrachdorf stellt sich vor 

Brückrachdorf liegt im nördlichen Teil des Bundeslandes Rheinland-Pfalz im Land-
kreis Neuwied.  
Seit der Eingemeindung im Jahre 1969 ist Brückrachdorf ein Stadtteil von Dierdorf. 
Das Dorf liegt landschaftlich reizvoll in der Hügellandschaft des „vorderen Wester-
waldes“. 
Der Stadtteil erstreckt sich auf einer Gesamtfläche von ca. 2,82 km2.  
 

 
 
Quelle: Von Wolkenkratzer - Eigenes Werk, CC-BY-SA 4.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=51569609 
 
Brückrachdorf kann wie folgt charakterisiert werden: 
 

Lage in einer reizvollen und abwechslungsreichen Mittelgebirgsland-
schaft, 
gleichzeitig die Nähe zur Natur und zu den Infrastruktureinrichtungen der 
Stadt Dierdorf, 
Selterser Straße bietet gute infrastrukturelle Anbindung und birgt gleich-
zeitig hohe Gefahren 
das gut funktionierende soziale Leben einer kleinen Ortschaft, 
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Brauchtumspflege und reges Dorfleben (Kirmes, Maiwanderung, Weih-
nachtsbude,Karneval..), 
Vereinsleben (Förderverein,Dorffeste ...) u.a., 
hoher Anteil an Eigeninitiative bei Dorfaktivitäten. 

 

1.2 Anlass der Dorferneuerungsplanung

Das Dorferneuerungskonzept ist ein Rah-
menplan, der die zukünftige Gesamtentwick-
lung des Ortes zum Ziel hat. Das Dorferneu-
erungskonzept besitzt keine Rechtskraft (wie 
beispielsweise ein Bebauungsplan) und lässt 
daher der Planung einen Spielraum, um an-
passungsfähig auf sich ändernde Situationen 
zu reagieren.  
 
Um alle Belange, die den Ort betreffen, aus-
reichend berücksichtigen zu können und in 
einen sinnvollen Zusammenhang zu bringen, braucht die Dorferneuerung ein um-
fassendes Gesamtkonzept, das den Orientierungsrahmen für die neuen notwendi-
gen, schrittweise zu realisierenden Maßnahmen zur Verbesserung der Ortstruktur 
bildet. 
 
Die Ortsgemeinde Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf hat im Jahre  2016 den 
Beschluss gefasst, ein Dorferneuerungskonzept als Leitfaden für die längerfristige 
Entwicklung der Ortsgemeinde sowie als Konzept für die Erneuerung und Gestal-
tung des Dorfes, wie es sich zur Zeit darstellt, aufzustellen. 
 
Anlass sind die sichtbaren, teilweise auffälligen, wenn auch zum Teil noch nicht de-
finierten Probleme von der Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf, die für die Vertre-
ter des Stadtrates und auch der Verbandsgemeindeverwaltung in Dierdorf den Be-
darf konzeptioneller Arbeit anzeigten. 
 
Das Dorferneuerungskonzept betrachtet den Ort ganzheitlich und kann in vielfälti-
gen Bereichen, die mit dem dörflichen Leben verknüpft sind, greifen: 
 
Baustruktur 
Gebäudenutzung 
Erhalt/Renovierung/Verschönerung alter Bausubstanz 
 
Infrastruktur 
Erreichbarkeit von Einkaufsmöglichkeiten 
Erreichbarkeit von Schulen 
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Betriebe 
regionale Produkte / Landwirtschaft 
 
Freiflächengestaltung 
Plätze 
Spielplätze 
Grün im Ort 
 
Soziales Leben im Ort 
Vereine 
Einrichtungen für Kinder und Jugendliche 
Wirkungsorte für Vereine 
 
Freizeitmöglichkeiten/Tourismus 
Naherholung 
Regionale Besonderheiten 
 
Darstellung der Ortsgemeinde 
Selbstdefinition 
Selbstdarstellung (Prospekte, Internet) 
Vermarktung 
 
Aufgabe eines solchen Konzeptes ist es, die Entwicklungsmöglichkeiten des Stadt-
teils in seinen Grundzügen darzustellen, sowie Zusammenhänge zwischen den ein-
zelnen Entwicklungsbereichen aufzuzeigen. 
Das Konzept ist damit ein Rahmenplan, der eine Übersicht für künftiges Planen und 
Handeln bietet. Auch sichert es die Möglichkeit, einzelne Entwicklungen und Maß-
nahmen in ein Gesamtbild einzuordnen. 
So behält der Stadtteil einen Überblick über das Geschehen im Ort und erhält für 
die politisch-planerische Tagesarbeit ein Hilfsmittel in der gemeindlichen Selbstbe-
stimmung. Trotzdem bleibt die Planung überschaubar und lässt sich durch diese 
kleinen Planungsabschnitte leichter korrigieren und veränderten Bedingungen an-
passen. 
Das Entwicklungskonzept will Erinnerungsstütze und Anstoß zu weiterem Handeln 
sein und so seinen Teil zur langfristigen Aufgabe der Ortsentwicklung beitragen. 
 
Das Entwicklungskonzept will Erinnerungsstütze und Anstoß zu weiterem Handeln 
sein und so seinen Teil zur langfristigen Aufgabe der Ortsentwicklung beitragen. 
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1.3 Zweck und Ziel der Dorferneuerungsplanung 

Die Dorferneuerung will auf den allgemeinen Strukturwandel und Funktionswandel 
des ländlichen Raumes in den letzten Jahrzehnten reagieren. 
 
Heute erfüllt die Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf als fast reiner Wohnstandort 
für den größten Teil seiner Bewohner die Funktion als Ort zum Wohnen und Wohl-
fühlen.  
 
Ziel soll sein, die soziale Bindung an den Ort und die Identifikation mit dem Ort 
weiterhin zu stärken. 
 
Der Schwerpunkt der Dorferneuerungsmaßnahmen in Rheinland – Pfalz lag in der 
Vergangenheit bei der Gestaltung und dem Ausbau von Dorfplätzen sowie dem 
Bau von Dorfgemeinschaftshäusern. Beides sind Bereiche, sich auf den baulichen 
Strukturwandel eines Ortes beziehen, für die Ortskerne von großer Bedeutung sind 
und wichtige Impulse auch für private Initiativen und Investitionen geben.  
 
Neben diesen städtebaulichen und architektonischen Aspekten gewann in den letz-
ten Jahren aber auch die soziale Komponente, die verstärkt auf die Einbeziehung 
der Bewohnerinnen und Bewohner setzt, an Bedeutung. Dorferneuerung ist auf die 
Mitwirkungsbereitschaft der Bevölkerung angewiesen, die letztlich die Konzepte mit 
Leben füllt.  
 
Die Bürger sollen für die Eigenheiten ihres Wohnortes und ihrer Landschaft sensibel 
gemacht werden und die Möglichkeit erhalten, sich am Planungsprozess zu beteili-
gen. Dabei sollen alle Altersgruppen eingebunden werden.  
Man bezieht sich auf diese Weise verstärkt auf die Veränderungen innerhalb der 
Bevölkerungsstruktur in den letzten Jahrzehnten. 
 
Das im Anhang des Konzeptes beigefügte Maßnahmenprogramm ist als Grobge-
rüst der erforderlichen Maßnahmen zu verstehen. Sinn und Zweck dieses Konzeptes 
ist es, dass auch dieses Maßnahmenprogramm bei Bedarf ständig fortgeschrieben 
wird, wobei auch Verschiebungen der Prioritäten möglich sind, sofern alles nach 
wie vor aufeinander abgestimmt bleibt. 
Es ist selbstverständlich, dass für die konkrete Gestaltung von Gebäuden und Frei-
anlagen wie Dorfplätze, Straßenzüge usw., detaillierte Arbeitspläne unumgänglich 
sind. 
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Das Dorferneuerungskonzept soll umfassen: 
 

die Darstellung des Entwicklungsstandes der Gemeinde und ihrer überört-
lichen Bezüge, 

die Darstellung der Zukunftsperspektiven der Gemeinde, 

die Erneuerungskonzeption, 

das darauf aufbauende Maßnahmenprogramm für öffentliche und we-
sentliche private Vorhaben, 

die Darstellung der Prioritäten, 
der Wege zur Verwirklichung des Dorferneuerungskonzeptes und 
der Angabe der hierzu notwendigen Instrumente 
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1.4 Vorgehen der Dorferneuerungsplanung 

Als Grundlage für eine gesamtheitliche Planung und Zielkonzeption ist eine detail-
lierte Bestandsaufnahme notwendig: 
 

Analyse der städtebaulichen, funktionellen, und gestalterischen Probleme, 

Bestandserfassung der vorhandenen Gebäudenutzungen, der vorherr-
schenden Baugestalt und der Ortsbildmerkmale 

Bestandserfassung der Flächennutzung, 

Bestandserfassung der Infrastruktur, 

Bestandserfassung der Grünstrukturen innerorts und außerorts, 

Bestandserfassung der Verkehrsstruktur, 

Fotodokumentation. 

 

 

1.5 Wissenswertes über den Stadtteil 
Brückrachdorf 

Homepage des Stadtteiles: www.brueckrachdorf.de 
 
Dierdorf-Brückrachdorf 
 
liegt am östlichen Teil der Dierdorfer Senke, im Holzbachtal. Die östliche Gemar-
kungsgrenze ist zugleich ein Teil der Grenze des Kreises Neuwied zum benachbar-
ten Westerwaldkreis. Nahezu 87 % des knapp 570 Hektar großen Gemeindegebie-
tes sind land- und forstwirtschaftliche Flächen. 
Wann der Ort gegründet wurde lässt sich leider nicht genau feststellen. Man ver-
mutet, dass seine Entstehung in die Zeit zwischen dem sechsten und elften Jahrhun-
dert fällt. Die erste urkundliche Erwähnung "Bruckenrachdorf" findet sich in einem 
Dokument vom 3. April 1344, mit dem Graf Wilhelm zu Wied den Verkauf der 
Burg Dierdorf mit  Besitztümern in den Dörfern Wienau, Giershofen, Offhausen und 
Brückrachdorf für 2.200 Gulden an den Erzbischof von Trier besiegelte. 
  
Gemessen an der Einwohnerzahl ist Brückrachdorf hinter Wienau der zweitgrößte 
Stadtteil von Dierdorf.  
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Der Hauptanteil der Bevölkerung geht Beschäftigungen außerhalb des Ortes nach. 
Dies ist ein Indiz dafür, dass dieser Stadtteil sich als Wohnort einer zunehmenden 
Beliebtheit erfreut. 
Brückrachdorf ist heute mit allen notwendigen, gut ausgebauten Versorgungs- und 
Entsorgungseinrichtungen versehen. 
  
Besonders stolz sind die Brückrachdorfer Bürger auf einige zum Teil mit großem Ei-
genleistungsaufwand errichteten Gemeinschaftseinrichtungen wie die 1927 vom 
Männergesangverein errichtete Sängerhalle, den Kinderspielpatz, den Bolzplatz o-
der das Feuerwehrgerätehaus, welches 1990 ebenfalls in Eigenleistung renoviert 
wurde. 
  
Für das rege Gemeinschaftsleben in Brückrachdorf spricht das Engagement der 
Vereine, die Dorffestlichkeiten  wie zum Beispiel die Kirmes, Sängerfeste, Theater-
abende, Chorkonzerte und verschiedenen Veranstaltungen  sportlicher und kulturel-
ler Art ausrichten. 
 
(Quelle: Homepage der VG Dierdorf) 
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1.5.1 Chronologie der Maßnahmen 

 
02.06.2016 
Auftragserteilung der Stadt Dierdorf, für die Aufstellung eines Dorferneuerungskon-
zeptes im Zusammenhang mit der Dorfmoderation im Stadtteil  
Brückrachdorf 
 
07.09 2016 
Auftaktveranstaltung der Dorfmoderation in der Sängerhalle 
 
 
Herbst 2016 
Durchführung der Bestandserfassung und –bewertung durch die Bürger der Stadt 
Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf mit und in Zusammenarbeit mit dem Planungsbü-
ro: 
17.09.2016 Begehung und Besprechung Projektgruppe Ortsbild, Ortsstruktur 
10.10.2016 Besprechung Projektgruppe Kinder, Jugend und Soziales 
15.10.2016 Begehung und Besprechung Projektgruppe Verkehr, Infrastruktur 
22.10.2016 Begehung und Besprechung Projektgruppe Grünstruktur Erholung 
 
 
Frühjahr 2017 
Entwicklung von Leitbilden, Zielen und Maßnahmenvorschlägen durch die Bürger 
der Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf mit und in Zusammenarbeit mit dem 
Planungsbüro. 
 
25.03.2017 Besprechung Projektgruppe Verkehr, Infrastruktur 
07.04.2017 Besprechung Projektgruppe Kinder, Jugend und Soziales 
08.04.2017 Besprechung Projektgruppe Ortsbild, Ortsstruktur und Grünstruktur 
Erholung, Soziales 
20.05.2017 Treffen auf dem Spielplatz für die Kinder 
20.05.2017 Treffen im Jugendraum für die Jugend 
 
 
02.Mai 2018 
Bürgerversammlung mit Vorstellung aller Maßnahmen und deren Priorisierung 
 
16.08.2018 
Stadtratsitzung mit Vorstellung des Konzeptentwurfes 
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20.08.2018 
Ausfertigung des DE- Konzeptes zur Beteiligung der Trägern öffentlicher Belange 
 
28.03.2019 
Beschluss des Dorferneuerungskonzeptes durch den Stadtrat 
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2 Bestandsanalyse 

2.1 Geographische Lage und raumordnerische 
Bedeutung 

 
 

Übersicht des Landkreises Neuwied 
Quelle: http://www.topstandort.de/images/karten/landkreis.png 

 
 
Die Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf gehört zur Verbandsgemeinde Dierdorf
im Landkreis Neuwied.  
. 
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Die Verbandsgemeinde  Dierdorf gehört zum Landkreis Neuwied und liegt im Nor-
den von Rheinland-Pfalz. Die rd. 10.750 Einwohner verteilen sich auf die Stadt 
Dierdorf und weitere 5 Ortsgemeinden. Die Verbandsgemeinde umfasst eine Flä-
che von ca. 65,82 km² und bildet den östlichen Rand des Landkreises. 
 
Durch die Landesstraße L 267, welche die Ortsdurchfahrt durch Brückrachdorf bil-
det wird der Stadtteil gut an überregionale Verkehrsverbindungen angeschlossen. 
 
Die nächstgelegene Autobahn ist die Autobahn A 3 mit der Anschlussstelle Neu-
wied-Dierdorf in wenigen km Entfernung. 
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2.1.1 Landesentwicklungsprogramm IV (LEP IV) 
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Laut  LEP (Landesentwicklungsprogramm) IV gilt Dierdorf  als Mittelzentrum und 
liegt in einer offenlandbetonten Mosaiklandschaft, die in Teilbereiche landesweit 
bedeutsam für die Landwirtschaft ist. 
 
Im Landesentwicklungsprogramm LEP IV aus dem Jahre 2008 sind eine Reihe von 
Zielen formuliert, die es im Rahmen der weiteren, insbesondere baulichen Entwick-
lung zu beachten gilt. Es sind insbesondere folgende Ziele relevant: 
Auszüge aus dem Landesentwicklungsprogramm LEP IV 
Nachhaltige Siedlungsentwicklung 
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Auszüge aus dem Landesentwicklungsprogramm LEP IV 
Nachhaltige Siedlungsentwicklung 
 
Ziele und Grundsätze 
 

 
Quelle: 
https://mdi.rlp.de/fileadmin/isim/Unsere_Themen/Landesplanung_Abteilung_7/Lan
desplanung/Zweite_Teilfortschreibung_LEP_IV_GVBl._21.08.2015.pdf 
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Gestaltung und Nutzung der Freiräume 

 
Arten- und Lebensräume 

 
Freizeit, Erholung, Tourismus 

 
Quelle: Landesentwicklungsprogramm 
 
Der Naturpark Rhein-Westerwald ist in der Gesamtkarte des LEP IV als landesweit 
bedeutsamer Bereich für Erholung und Tourismus ausgewiesen.  
Der Dierdorfer Stadtteil Brückrachdorf liegt zwar nicht im Naturpark selber , jedoch 
in weniger als 5 km Entfernung zum Naturpark. 
 

2.1.2 Regionaler Raumordnungsplan Mittelrhein-Westerwald  

Nachfolgend werden ergänzend zum Landesentwicklungsprogramm IV, die planeri-
schen Vorgaben des Regionalen Raumordnungsplans Mittelrhein-Westerwald von 
2017 dargestellt.  
Dierdorf gilt als Mittelzentrum. 
Mittelzentren dienen als Anlaufpunkt für die Versorgung mit Waren, Dienstleistun-
gen und Infrastrukturangeboten, die durch die umgebenden Grundzentren nicht ge-
leistet werden kann. Neben der Grundversorgung, wie sie auch in Grundzentren zur 
Verfügung steht, umfasst das Angebot der Mittelzentren den periodischen Bedarf, 
insbesondere: weiterführende Schule ,Krankenhaus, Fachärzte, Notare, Rechtsan-
wälte, Steuerberater, kulturelle Angebote, oder ein Schwimmbad. 
Als nächstgelegene Grundzentren der Grundversorgung sind Puderbach und Selters 
zu nennen. 
Grundzentren sind vorrangig Standorte zur Konzentration von Einrichtungen der 
überörtlichen Grundversorgung mit Gütern und Dienstleistungen für den Nahbe-
reich. Sie verfügen über eine vollständige grundzentrale Ausstattung. Sie sind Sitz 
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der Verbandsgemeindeverwaltung und stellen die Schwerpunkte für den jeweiligen 
Nahbereich dar. 
In den ländlichen Räumen haben die Grundzentren die Aufgabe, das erreichte Ni-
veau der öffentlichen Versorgung zu sichern und zu einer dauerhaften wohnortna-
hen Grundversorgung der Bevölkerung beizutragen. Mittelzentren gehen wie oben 
beschrieben darüber hinaus. 
Die Ziele und Grundsätze des regionalen Raumordnungsplans sind von öffentlichen 
Stellen bei raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen zu beachten. 
In Auszügen werden im Folgenden wichtige Ziele und Grundsätze des regionalen 
Raumordnungsplans für die Stadt Dierdorf genannt: 
 

2.1.2.1 Raum- und Siedlungsstruktur 

Grundsätze für die Raum- und Siedlungsstruktur (Auszug): 
………….. 

 
…………….. 
 
Quelle : Regionaler Raumordnungsplan 2017 
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Quelle:  
Karte 02 „Leitbild zur Raum- und Siedlungsentwicklung“  

aus dem Regionalen Raumordnungsplan 2017 
 
 



Dorferneuerung Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf
Planungsstand 2019

Seite 23

PLANUNGSBÜRO DITTRICH 53577 NEUSTADT/WIED

K:\2015\210-15 BRÜCKRACHDORF - DORFMODERATION\01 DORFERNEUERUNG\01-2 TEXT DE KONZEPT\2019-03
TEXT_BRÜCKRACHTDORF 210-15.DOCX

 
Quelle : Karte 02 „Leitbild zur Raum- und Siedlungsentwicklung“ aus dem Regio-
nalen Raumordnungsplan 2017 
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Die gesamte VG Dierdorf gehört zu einem Schwerpunktraum für das Leitbild Raum-
entwicklung. 
 

2.1.2.2 Freiraumstruktur 

Grundsätze für die Freiraumstruktur (Auszug): 
 

 

 
Quelle : Karte 05 „Biotopverbund“ aus dem Regionalen Raumordnungsplan 2017 
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Quelle : Karte 05 „Biotopverbund“ aus dem Regionalen Raumordnungsplan 2017 
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Den Landschaftsraum im Bereich Brückrachdorf ist als Mosaiklandschaft zu be-
schreiben. 
Als Mosaiklandschaften werden Landschaften bezeichnet, die durch Wechsel von 
Wald und Offenland geprägt sind. 
Brückrachdorf ist umgeben von Flächen mit Vorhaltefunktion für die Landwirtschaft, 
sowie für den Arten- und Biotopschutz. 
Der Holzbach ist ein Gewässer mit Vorrang für die natürliche Fließgewässerentwick-
lung. 
 
Brückrachdorf liegt in der Nähe von Wanderkorridoren mit regionaler bis europa-
weiter Bedeutung, ist aber selbst kein Bestandteil dieser Korridore. 
Tourismus spielt hier keine herausragende Rolle. 
 
Was den Biotopverbund betrifft liegt Brückrachdorf nah angrenzend an Vorhaltege-
biete zum regionalen Biotopverbund. 
Besonderes Augenmerk ist hier auf den Holzbach und die umliegenden Wälder zu 
legen. 
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Quelle : Karte 07 „Vorbehaltsgebiete für Erholung und Tourismus“ aus dem Regio-
nalen Raumordnungsplan 2017 
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2.1.3 Aussagen FNP (Planungsstand 2010 )  

 
Auszug aus dem Flächennutzungsplan 
 
Auszug aus der Zeichenerklärung des FNP 
Die vollumfassende Zeichenerklärung ist §5 Abs.2 Nr. 1ff und Abs. 4 BauGB  zu 
entnehmen 
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Gemäß den Vorgaben des Flächennutzungsplanes wird die zukünftige wohnbauli-
che Entwicklung des Stadtteils Brückrachdorf schwerpunktmäßig im Innenbereich 
stattfinden. Eine weitere Ausdehnung des Stadtteils nach außen ist planerisch nicht 
vorgesehen und entspricht so dem Ziel, die quantitative Flächeninanspruchnahme 
durch Siedlungsflächen einzugrenzen. In den markierten Bereichen ist Wohnbau-
entwicklung im Zusammenhang der heute bebauten Ortslage möglich. 
Brückrachdorf besitzt keine Gewerbeflächen. 
Im Bereich des Holzbaches und seiner Zuflüsse ist die Entwicklung von extensivem 
Grünland Im Sinne des Gewässer- und Naturschutzes vorgesehen. 
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2.2 Historischer Überblick 

Brückrachdorf hieß ursprünglich Brücken- oder Bruchenrachdorf, d.h. das im Bru-
che oder in einen Sumpfe liegende Rachdorf zum Unterschied von Freirachdorf 
(Frei von Abgaben) und Marienrachdorf (früher Mergenrachdorf). Der Name Rach-
dorf wird verschieden gedeutet: Eine Erklärung deutet auf einen Gründer „Racho“ 
hin, eine andere sagt, dass Rachdorf mit „Grenzdorf“ gleichzusetzen ist. Ab Ende 
des 17. Jahrhunderts finden sich auch Bezeichnungen wie „Burgrachdorf“ oder 
„Burggrafendorf.“ 
Erstmals urkundlich erwähnt wird Brückrachdorf in einer Urkunde aus dem Jahr 
1344, nach der Graf Wilhelm I. von Wied und Isenburg (1324–1383) seine Besit-
zungen im Dierdorfer Land an den Trierer Erzbischof und Kurfürsten Balduin von 
Luxemburg verkauft. 
Im Rahmen der mit Wirkung vom 7. Juni 1969 ausgeführten Gebietsreform in 
Rheinland-Pfalz wurde die bis dahin selbstständigen Ortsgemeinde Brückrachdorf in 
die Stadt Dierdorf eingegliedert[1] und ist seitdem ein Stadtteil von Dierdorf. Der 
Stadtteil ist im Stadtrat durch einen Ortsbeirat und Ortsvorsteher vertreten. 
Quelle: Wikipedia 
 
 

 
 
 
Ausführlichen Einblick in dier Geschichte Brückrachdorfs geben die beiden Bücher: 
 
„Kleine Geschichte von Brückrachdorf“ 
Mit Beiträgen von Rainer Garbe, Hans Werner Gellner, Helmut Norrmann, 
Winfried Otto 
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und 
„Brückrachdorf – Ein kleines Dorf am Rande der Grafschaft Wied“ von Rita Göbler 
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2.3 Bevölkerung 

 
Bevölkerungsentwicklung 
 
Nach dem von 1987 bis 2004 zu verzeichnenden Aufwärtstrend befindet sich die 
Bevölkerungsentwicklung jetzt in einer neuen Phase, die durch wachsende Abnah-
meraten gekennzeichnet ist. Die Bevölkerungszahl in Rheinland-Pfalz ist in den letz-
ten Jahren stetig gesunken. Nach Angaben des Statistischen Landesamtes in Bad 
Ems wurden 2008 insgesamt 4.028.351 Einwohner verzeichnet. Für das Jahr 2020 
werden vom Landesamt 3.924.873 Einwohner prognostiziert. Das stetige Wachs-
tum war auch in Brückrachdorf über Jahrzehnte zu verzeichnen. 
 
Eine wichtige Rolle spielt neben der Entwicklung der absoluten Zahlen der Einwoh-
ner, die Verschiebung in der Alterszusammensetzung der Bevölkerung.  
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Abb.: Verbandsgemeinde Dierdorf Bevölkerung 2000 – 2035 (Prognose)  
Quelle: Statistisches Landesamt RLP (Zugriff: 06.02.2017) 

 
 

Nach vielen Jahren des stetigen Wachstums belegen die Zahlen die VG Dierdorf 
nunmehr eine Trendwende. Die Bevölkerungszahl sinkt langsam wieder und der An-
teil der über 60 jährigen nimmt langfristig zu.  
 
Am 31.12.2016 hatte Brückrachdorf 724 Einwohner. 
 

Blick in die Zukunft - Potentiale des Alters  
 
Das zukünftige planerische Denken und Handeln muss sich vor diesem Hintergrund 
zunehmend am Bedarf älterer Generationen orientieren. Bei weiterhin steigender 
Lebenserwartung werden die Senioren ab 75 Jahren zukünftig mehr Pflege- und 
Gesundheitsdienstleistungen nachfragen. 
Die Dorferneuerung wird sich daher in folgenden Bereichen verstärkt mit den An-
forderungen und Bedürfnissen älterer Menschen auseinandersetzen: 

Wohnen 
Qualität des Wohnumfeldes 
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Versorgung 
Freizeit und freiwilliges Engagement 
Öffentliche Verkehrsangebote 

 
Älterwerden in unserer Zeit ist für Jung und Alt eine Herausforderung und eine 
Chance für die Zukunft. Daher ist es besonders wichtig, sich die Potentiale des Al-
ters bewusst zu machen: 
 

Zunahme an Jahren in guter Gesundheit 
materielle Ressourcen 
Vielfalt an Lebensformen 
Lebenserfahrung 
soziale Teilhabe und kommunikative Kompetenz 

Auch im Hinblick auf die Wohnraumstruktur im ländlichen Bereich wird die zukünf-
tige Bevölkerungsabnahme und Altersstrukturverschiebung neue Handlungsfelder 
verursachen: 

Zunahme an Leerständen alter Bausubstanz 
erhöhter Bedarf an Wohneinheiten für 1-2 Personen Haushalte 

 
 
(Quelle : Dokumentation zur 25. Informationsveranstaltung des Landkreises Rheinland – 
Pfalz zur Dorferneuerung) 
 

2.4 Infrastruktur/Nutzung 

 
Quelle:http://www.deutschland123.de/brückrachdorf-flächennutzung-statistik 
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2.4.1 bisherige Wirtschaftsentwicklung 

Der Stadtteil Brückrachdorf war früher hauptsächlich landwirtschaftlich strukturiert. 
Gewerbebetriebe gab es früher kaum. Heute zählt der Ort kaum noch landwirt-
schaftliche Betriebe im Sinne von Viehhaltung oder Nahrungsmittelproduktion. 
Verschiedene Landwirtschaftliche Hofflächen dienen nun der Pferdehaltung. 
 
Zwischenzeitlich zählt der Ort mehrere Gewerbebetriebe mit unterschiedlicher Aus-
richtung, bei denen der Dienstleitungssektor am stärksten vertreten ist. 
siehe begleitend hierzu die Plan: Verkehr/Infrastruktur 

2.4.2 heutige infrastrukturelle Situation 

Der Stadtteil Brückrachdorf verfügt selbst über keinerlei Grundversorgung.  
Das gesamte Grundversorgungsangebot ist im 2km entfernen Dierdorf vorhanden. 
Dierdorf bietet neben der Versorgung des täglichen Bedarfs zum Teil auch Angebo-
te des periodischen Bedarfs, wie z.B. Krankenhaus, weiterführende Schulen, Hal-
lenbad, etc. 
Eine uneingeschränkte Nutzung dieses reichhaltigen Angebotes ist allerdings nur 
möglich, wenn man mit Pkw, Kraftrad oder Fahrrad eigenständig mobil ist. 

2.4.2.1 Anbindung an das ÖPNV  

Die genauen Fahrpläne können unter www.swb-nahverkehr.de abgerufen werden. 
 
Das bestehende ÖPNV Netz in Brückrachdorf ist schwerpunktmäßig auf die Schul-
zeiten in Dierdorf ausgereichtet 
Schüler, die in Dierdorf zur Schule gehen sind damit gut versorgt. 
Für junge Menschen in der Berufsausbildung oder andere Menschen, die keinen 
Pkw zu Verfügung haben gibt zeitweise begrenzte Möglichketen, das ÖPNV zu nut-
zen. 
Zeiten mit schwacher Nachfrage des Verkehrsangebotes können durch den Taxibus 
aufgefangen werden. 
Seitens der VG Dierdorf gibt es ein Ruftaxi für weitere Fahrmöglichkeiten zwischen 
Brückrachdorf und Dierdorf. 
Ergänzend dazu wurde im Sinne der Jugendlichen für die Abendstunden am Wo-
chenende ein Jugendtaxi eingerichtet 
 
Es bedarf der eigenen Initiative jedes Einzelnen Bürgers, von Angeboten wie „Taxi-
bus“, „Ruftaxi“ oder „Jugendtaxi“ zu profitieren. 
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Erste Ideen für die Optimierung der Mobilität in Brückrachdorf: 
Infosammlung: WER muss WANN WOHIN ? 
Mitfahrmöglichkeiten ? 
Nutzungsmöglichkeiten Taxibus / Ruftaxi ? 

 
 

2.4.2.1.1 Die Buslinien 

 
 
Die mit Pfeil markierten Linien fahren über Brückrachdorf. 
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Die genauen Fahrpläne können unter www.swb-nahverkehr.de abgerufen werden. 
Gleichzeitig liegt Brückrachdorf im Gebiet des VRM. Diesbezüglich können die je-
weils aktuellen Fahrpläne unter www.vrminfo.de abgerufen werden. 

2.4.2.1.2 Der Taxibus (=AnrufLinienFahrt) 

Um in Zeiten schwacher Nachfrage ein Verkehrsangebot aufrechterhalten zu kön-
nen, gibt es im Verkehrsgebiet der SWB Bus und Bahn den Taxibus. Die Fahrten 
werden in der Regel mit einem Kleinbus oder PKW bedient und verkehren normal 
nach Fahrplan von Haltestelle zu Haltestelle. Es kommt der normale Tarif ohne Zu-
schlag zur Anwendung.  
Im Gegensatz zum „normalen“ Linienbusverkehr verkehrt der Taxibus jedoch nur 
nach telefonischer Voranmeldung. Um die Fahrten zeitgerecht disponieren zu kön-
nen, muss eine Voranmeldefrist eingehalten werden.  
Bei der Anmeldung nennen Sie bitte Ihren Namen, die Abfahrtszeit, die Abfahrtshal-
testelle, das Fahrtziel, die Anzahl der Personen und gegebenenfalls zu transportie-
rende Gegenstände (großes Gepäck, Kinderwagen etc.). Tiere können leider nicht 
befördert werden, ausgenommen sind Führhunde in Begleitung der anspruchsbe-
rechtigten Personen (Sehbehinderte, Blinde).  
Wenn Sie regelmäßig zur selben Uhrzeit fahren möchten, können Sie auch gerne 
eine Dauerbestellung aufgeben. Sollten Sie z. B. durch Krankheit einmal verhindert 
sein, bitten wir Sie, uns dies vor der planmäßigen Abfahrtszeit mitzuteilen, da wir 
nach dreimaligem unangekündigtem Nichterscheinen den Dauerauftrag stornieren.  
…… 
 
Quelle: www.swb-nahverkehr.de 
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2.4.2.2 Radverkehr 

 

 
Abb. Straßenkarten LBM Großräumiges Radwegenetz 2017 
Quelle: https://www.radwanderland-fachportal.de 
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Die Karte zeigt einen Ausschnitt des großräumigen Radwegenetzes von Rheinland 
Pfalz im Umkreis von Brückrachdorf. 
 
Radverkehr findet in ländlichen Orten wie Brückrachdorf fast ausschließlich zur Er-
holungsfunktion statt.  
Liefer- /und Versorgungsradverkehr wie er in urbanen Regionen praktiziert wird gibt 
es bisher weder in der Stadt Dierdorf noch im Stadtteil Brückrachdorf. 
„Liefer- /und Versorgungsradverkehr“ ist wünschenswert, allerdings ist es fraglich, 
ob „Liefer- /und Versorgungsradverkehr“ in einer derart ländlichen Region effizient, 
ökonomisch und somit praktikabel ist. 
 
Weitere Informationen zum Radwegenetz in Bezug auf Erholungsfunktion sind in 
Kapitel   dargestellt 
 
Infos Herr Marzi 02689-291-62 
Selterser Straße L267 
 

2.4.2.3 Gewerbetreibende in Brückrachdorf 

Es gibt eine Auflistung der Gewerbetreibenden in Brückrachdorf, welche in den ent-
sprechenden Bestandsplan „Verkehr/Infrastruktur“ übertragen wurde. 
 
Anhand dieses Bestandsplanes wird die Verteilung von Gewerbe- und Dienstleis-
tungseinrichtungen, öffentlichen Einrichtungen sowie landwirtschaftlicher Betriebe 
deutlich. Durch die besondere Kennzeichnung der ehemaligen Landwirtschaftlichen 
Betriebe wird auch deren Rückgang deutlich ablesbar. 
 
siehe begleitend hierzu die Plan: Bestand Verkehr/Infrastruktur 
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2.4.2.4 Versorgung mit Lebensmitteln 

Es gibt keinen Lebensmittelladen und kein Kiosk in Brückrachdorf. 
Alternativ zum Lebensmittelangebot in Dierdorf gibt es eine mobile Versorgung von 
Lebensmittel und Getränken in regelmäßigen Zeitabständen. 
 
In Brückrachdorf gibt es zurzeit folgende Mobile Versorger (vorwiegend am Alexan-
derplatz oder nach vorheriger Absprache an anderen Standorten, bzw. mit Heimlie-
ferservice):  
   
Bäckerei Haubrich, Marienrachdorf  
(Tel.: 02626/760324)  
Produkte: Backwaren  
- mittwochs + freitags;  Spätvormittag/Mittag -  
   
Frühstücks-Heimlieferservice Morgengold, Koblenz  
(www.morgengold.de, koblenz@morgengold.de, Tel: 0261/5006785)  
Produkte: Backwaren  
- täglich oder individuell wählbar; morgens, nur nach vorheriger Registrierung und 
Vorbestellung, kündbar jeweils bis zum 20. des laufenden Monats, zzgl. Lieferzu-
schlag -  
   
Landwirtschaftlicher Betrieb Egon Nell, Polch  
(Tel.: 0170/9237721)  
- alle 14 Tage dienstags; ca. gegen 11.00 Uhr -  
Produkte: Äpfel, Eier, Nudeln, Kartoffeln  
   
Handel mit landwirtschaftlichen Produkten Ruth Grauel & Martin Meyerhoff GbR, 
Mayen  
(Tel. Herr Meyerhoff: 0172/2717512)  
-  dienstags, ca. zwischen 13.00 - 13.30 Uhr -  
Produkte: Eier, Milchprodukte, Wurst, Geflügel, Nudeln, Kartoffeln, Obst, Gemüse, 
Fertiggerichte im Glas, Tiefkühlware (u.a. Eis aus Manufaktur), Wein Eierlikör  
 
Sonja Ziegler und Thomas Härtel, 56269 Brückrachdorf 
(Tel. 02689/1239) 
-  auf Anfrage -  
Produkte: Honig,Apfelsaft 
 
 
Erste Ideen für die Optimierung der Lebensmittelversorgung in Brückrachdorf: 

Forcierung der mobilen Versorgung in Brückrachdorf 
Sammeln von Informationen, welche mobilen Versorger es bereits 
gibt 
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2.4.2.1 Gastronomie in Brückrachdorf 

In Brückrachdorf gibt es keine Gastronomie mehr 
Es gibt einen Bürgerstammtisch einmal im Monat Mittwochs, der für Alle offen ist 
 
Erste Ideen für die Optimierung der Kommunikation in Brückrachdorf: 

Ausbau und Nutzung der Adventsbude als „rollende Kneipe“  
auf Rädern und zusammenklappbar 
Der Bürgerstammtisch könnte zusätzlich Freitags alle 14 Tage oder 
1mal im Monat stattfinden 
wechselnde Thekendienste in eigener Organisation 

 

2.4.2.2 Internet und Mobilfunknetz 

„Leistungsfähige Breitbandnetze sind zum schnellen Informations- und Wis-
sensaustausch unbedingte Voraussetzung für wirtschaftliches Wachstum und 
die positive Entwicklung von Kommunen und Regionen. Breitband ist ein we-
sentlicher Standortfaktor und spielt eine immer wichtigere Rolle sowohl für 
Unternehmen als auch für Bürgerinnen und Bürger. 

Das schnelle Internet baut nicht nur die Kommunikationsmöglichkeiten von 
Unternehmen aus. Es trägt darüber hinaus auch zum Entstehen neuer Ge-
schäftsfelder bei und erweitert die Interaktions- und Informationsoptionen 
der Bürger. Breitband ist inzwischen in vielen Anwendungen und Bereichen 
des täglichen Lebens relevant: beim Online-Banking, in der Verwaltung, in 
der Medizin und im Bildungsbereich, im Handel und in der Freizeitgestal-
tung. 

Die positiven Effekte einer leistungsstarken Breitbandinfrastruktur sind für die 
Entwicklung von Beschäftigung, Wettbewerbsfähigkeit, Einwohnerzahlen und 
die Wirtschaftskraft der einzelnen Regionen bedeutsam. Studien zufolge 
kann eine 10-prozentige Zunahme der Breitbandversorgung eine jährliche 
Steigerung des Bruttoinlandsprodukts um bis 1,5 Prozent sowie eine Erhö-
hung der Arbeitsproduktivität um 1,5 Prozent über die kommenden fünf Jah-
re bewirken. (Czernich u. a. (2009), "Broadband Infrastructure and Econo-
mic Growth" (Breitbandinfrastruktur und Wirtschaftswachstum)) 

Arbeitsplätze werden gesichert und entstehen neu, die Abwanderung von 
Bevölkerung kann geschwächt, neue Einwohner hinzugewonnen werden. Le-
bensqualität und Wohlstand steigen, die Kaufkraft nimmt zu und prägt so 
das weitere Wachstum regionaler und überregionaler Wirtschaftsbereiche 
nachhaltig positiv.“ (Zitat: Bundesministerium für Verkehr und digitale Infra-
struktur) 
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Breitbandverfügbarkeit in % der Fläche(LTE) 
bzw. in %der Haushalte (in Bezug auf Mbit/s) 

 
Stand der Datenerhebung: August 2016 
 
Quelle: Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur 
http://www.zukunft-
breitband.de/Breitband/DE/Breitbandatlas/BreitbandVorOrt/breitband-vor-
ort_node.html 
 



Dorferneuerung Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf
Planungsstand 2019

Seite 44

PLANUNGSBÜRO DITTRICH 53577 NEUSTADT/WIED

K:\2015\210-15 BRÜCKRACHDORF - DORFMODERATION\01 DORFERNEUERUNG\01-2 TEXT DE KONZEPT\2019-03
TEXT_BRÜCKRACHTDORF 210-15.DOCX

2.5 Verkehr 

siehe begleitend hierzu die Plan: Verkehr/Infrastruktur 

2.5.1 Allgemeine Verkehrssituation 

Folgende Straßenverbindungen Gewährleisten die verkehrstechnische Erschließung 
der Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf: 
 
Großräumige Verbindung: 
Autobahn A 3 (Achse Köln-Frankfurt) 
 
Überregionale Verbindung: 
Bundesstraße B 413 (Achse Bendorf – Dierdorf –Hachenburg) 
 
Bedeutende flächenerschließende Verbindung: 
Landesstraße L 267(Achse Puderbach – Dierdorf– Selters) und Landesstraße L258 
(Achse Neuwied -A3Anschluss Dierdorf– Dierdorf) 
 
Verkehrsbelastungen  
 
Die Selterser Straße als Hauptdurchgangsstraße übernimmt im gesamten Ortsbe-
reich eine Sammelfunktion und ist in Bezug auf das Verkehrsaufkommen deutlich 
stärker belastet als die zahlreich abzweigenden Nebenstraßen wie z.B. am Kohlen, 
Oberdorfstraße, Offhäuser Weg, Bergstraße, Stiegelstraße, Auf der Au oder der 
Mühlenweg. 
 

 

Die Geradlinigkeit der Hauptdurchgangsstraße verlei-
tet die Autofahrer leicht zu Geschwindigkeitsüber-
schreitungen. 
 
Durch mobile Tempomessgeräte sollen die Autofahrer 
an die Einhaltung der Höchstgeschwindigkeit erinnert 
werden. 



Dorferneuerung Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf
Planungsstand 2019

Seite 45

PLANUNGSBÜRO DITTRICH 53577 NEUSTADT/WIED

K:\2015\210-15 BRÜCKRACHDORF - DORFMODERATION\01 DORFERNEUERUNG\01-2 TEXT DE KONZEPT\2019-03
TEXT_BRÜCKRACHTDORF 210-15.DOCX

Die hohen Geschwindigkeiten stellen derzeit ein deutliches Problem für die Bürger 
von Brückrachdorf dar.  
Das Überqueren der Straße ist für Fußgänger insbesondere im Bereich der Bushal-
testelle und dem westlichen Ortseingangsbereich mit großer Gefahr verbunden. 

2.5.2 Wohnstraßen 

In den Wohnbereichen finden sich in Brückrachdorf einige gute Gestaltungsbeispie-
le, wie Autofahrer an einer unangemessenen schnellen und unvorsichtigen Fahrwei-
se gehindert werden und somit die Gefährdung der Anwohner gering gehalten 
wird. 
 
Die Gestaltung der gegenwärtigen Wohnstraßen in den jüngeren Ortsbereichen, ist 
zwar relativ geradlinig und weist im Gegenzug dazu aber diverse Gliederungsele-
mente auf.  
 
Es finden sich Mischprofile mit gepflasterten Verkehrsflächen, wechselnde Fahr-
bahnbreiten, Gliederungen durch Einengungen und eine Straßenraumbegrünung 
mit hochstämmigen, einheimischen Laubgehölzen.  
 
Die Höchstgeschwindigkeit in den Wohnstraßen ist auf 20km/h festgelegt. 
 
 

  
              
 
 
 
  

Bilder: Beispiele für Wohnstraßengestaltung im Mühlenweg und in der Bergstraße
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2.6 Ortsstruktur/Ortsbild 

siehe begleitend hierzu den Plan 
Ortsstruktur / Ortsbild 
 

 
Quelle: Von Wolkenkratzer - Eigenes Werk, CC-BY-SA 4.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=51569609 
 
Brückrachdorf ist ursprünglich ein sogenanntes „Haufendorf“. 
So wird ein geschlossen bebautes Dorf mit unregelmäßigen Grundstücksgrundris-
sen und häufig unterschiedlich großen Höfen genannt. 
Haufendörfer unterscheiden sich von den meisten anderen Dorfformen dadurch, 
dass sie unplanmäßig angelegt wurden. 
Die alte Form des Haufendorfes spiegelt sich im Bestandsplan Kennzeichnung der 
„Altortslage/Kernzone“ wieder. 
 
Erst im Laufe des 20. Jahrhunderts nahm die Bebauung schwerpunktmäßig entlang 
der Selterser Straße (L267) zu. 
 
In den 70er und 80er Jahren entstanden weitere reine Wohngebiete im Westen und 
Norden des Dorfes. Die fast schon gerasterte Gliederung lässt erkennen, dass es 
sich nicht mehr um gewachsene, sondern im Vorfeld geplante Siedlungsflächen 
handelt. (siehe im Bestandsplan die Kennzeichnung „Wohngebiete“). 
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Gemarkung Brückrachdorf nach einer Katasterkarte von 1832. Der letzte Ände-
rungseintrag stammt aus dem Jahr 1896 
Quelle: Buch „Kleine Geschichte von Brückrachdorf“ 
 
Auf den beiden folgenden Postkarten lassen sich gut Elemente des regionaltypi-
schen Baustils erkennen. 
Die Häuser sind meist giebelseitig zur Straße hin angeordnet. 
Dies erinnert in dem betreffenden Bereich an den Charakter eines Straßendorfes.  
 
Etwa in den 60er Jahren verliert sich bei den Neubauten die Beachtung der regio-
nalen Bautraditionen. Die regionale Identität verliert sich zunehmend. 
Es entsteht eine architektonische Gleichförmigkeit mit Verwendung regionsfremder 
Materialien und einem bunten Stilmix der Hausformen. 
 
 
 

Brückrachdorf in Form 
eines Haufendorfes
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Quelle: Buch „Kleine Geschichte von Brückrachdorf“ 
 

 
 
Quelle: Buch „Kleine Geschichte von Brückrachdorf“ 
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Quelle: Buch „Kleine Geschichte von Brückrachdorf“ 
 
Die Baugebiete der 70er Jahre und jünger stellen hauptsächlich eine Ansammlung 
freistehender Einfamilienhäuser dar, die sich an linealgeraden Straßen aufreihen 
und alle Stile verschiedenster Kulturräume aufgreifen. 
Dabei ging der Bezug zur regionalen Baukultur verloren. 
(siehe im Bestandsplan die Kennzeichnung „Wohngebiete“) 
 

 
 
Schule Brückrachdorf, erbaut 1896 
 

Schulgebäude Brückrachdorf heute
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Quelle: Buch „Kleine Geschichte  
von Brückrachdorf“ 
 
 
Neben dieser Entwicklung konnte sich Brückrachdorf in seiner Kernzone bisher ei-
nen dörflichen Charakter bewahren. 
 

 
 
Regionstypische Gebäude in Brückrachdorf zeichnen sich durch folgende Merkmale 
aus: 
 

Einfacher, rechteckiger Baukörper Seitenverhältnis häufig 1:2 oder 
1:2,5 
Schlichtes Satteldach 
Zweigeschossig 
Dachneigung meist 45°-47°  
Kaum oder kein Dachüberstand 
Stehende Fensterformate mit Teilung (Sprossen) 
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Dachneigung 45°-47° 
 

 
 
 
Stehende Fensterformate 
 
 
 
 
Quelle:  „Regionale Baukulturen 2, Neubauen und Sanieren“ 
  Herausgegeben vom Kreis Ahrweiler 

Grundform

traditionelle Hausformen



Dorferneuerung Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf
Planungsstand 2019

Seite 52

PLANUNGSBÜRO DITTRICH 53577 NEUSTADT/WIED

K:\2015\210-15 BRÜCKRACHDORF - DORFMODERATION\01 DORFERNEUERUNG\01-2 TEXT DE KONZEPT\2019-03
TEXT_BRÜCKRACHTDORF 210-15.DOCX

 
 
Es gibt gut erhaltene und teilweise renovierte Gebäude mit alter Bausubstanz. Regi-
onstypische Materialien sind an Häusern, Mauern und Bodenbelägen zu finden. 
 
Die Altortszone von Brückrachdorf ist heute im Bereich Stiegelgasse, Bergstraße, 
Selterser Straße und Auf der Au noch gut erkennbar. Sie wurde jedoch durch den 
Ausbau der Landesstraße L 267 Im Bereich der Selterser Straße als Hauptdurch-
gangsstraße deutlich beeinträchtigt.  
 
Im Ort finden sich Gebäude mit landwirtschaftlicher Vergangenheit. 
Mit Fortgang der landwirtschaftlichen Nutzung bieten diese Gebäude Raum für 
kreative Ideen zur Umnutzung oder Neunutzung 
 
Das Ortsbild und die Ortsstruktur von Brückrachdorf sind durch vorhandenen alten 
Baumbestand geprägt.  
 

 
 

Bildbeispiele für regionstypische Materialien
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landwirtschaftlich geprägte Gebäude 
 

 
 
Baumallee auf dem Weg zum Friedhof           alter Baumbestand an der 
Landesstraße 
 
Die heutige Ortsstruktur mit Kennzeichnung und Lage besonders ortsbildprägender 
Elemente ist im Bestandsplan „Ortsbild Ortsstruktur“ dargestellt. 
 
Trotz dem Erhalt der grundsätzlichen Ortsstruktur innerhalb der Altortslage bestehen 
auch hier gestalterische und strukturelle Problempunkte, indem vereinzelte Altorts-
bereiche von neueren Entwicklungen überformt wurden. 
 
Folgende Aspekte machen dies deutlich: 
 

innerhalb der Altortslagen sind Einzelgebäude oder Gebäudegruppen entstan-
den, deren Hausformen mit ihren Materialien nicht dem typischen gewachsenen 
Bild von Brückrachdorf und Umgebung entsprechen 
Straßen, Plätze und andere Freiflächen dienen mehr zum Parken als zur Kom-
munikation der Bürger  
charakteristische Elemente für die kleinen landwirtschaftlich geprägten Siedlun-
gen werden immer seltener 

 
Strukturelle Probleme sind jedoch auch in alten Ortsbereichen ohne Überfremdung 
oder Überformung durch neuere Entwicklung vorhanden. Hierzu gehört ein Sanie-
rungsbedarf im Bereich verschiedener alten Bausubstanzen sowie der Erhalt und die 
Pflege des Umfeldes.   
 
Hier bestehen die klassischen Problempunkte, denen die Dorferneuerung in ihrem 
Grundgedanken entgegenwirken möchte. 
 
Brückrachdorf hat sich im Laufe der Jahrzehnte vom bäuerlich geprägten Dorf zum 
Wohnstandort und Lebensraum vieler unterschiedlicher Menschen entwickelt und 
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entfaltet sich durch den gemeinsamen Zusammenhalt der Bürgerinnen und Bürger 
in einer intakten Dorfgemeinschaft. 
 
 

 
 
(Dorfgemeinschaft Brückrachdorf)  Bildquelle: www.brueckrachdorf.de 
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2.7 Grün- und Freiraumstruktur 

siehe begleitend hierzu den Plan Grünstruktur/Erholung 
 
Die Informationen über die Grünstruktur und Landschaftsstruktur der Siedlungsteile 
und ihrer Umgebung ist sehr wichtig, um die Vielfalt und Eigenart der Landschaft 
erhalten und ausbauen zu können und bei Veränderungen im Bestand mögliche 
Eingriffe von vornherein zu vermeiden oder zu minimieren. Das Wissen um die Er-
holungsmöglichkeiten und -potentiale dient in diesem Fall dazu, die vorhandene 
Grün- und Landschaftsstruktur erlebbar zu machen. 
 
Das Einbeziehen der Landschaftsfaktoren Boden, Wasser, Luft sowie Pflanzen- und 
Tierwelt bedeutet nicht nur Einschränkung, sondern bietet Möglichkeiten, land-
schaftscharakteristische Ortsbilder zu schaffen. Durch falsche Lösungsansätze kann 
eine Bebauung die landschaftliche Situation überlagern und damit verwischen. Sie 
kann aber durch Aufnehmen der typischen Landschaftselemente in ein Bebauungs-
konzept die ortstypischen Besonderheiten erhalten oder sogar steigern. 
 

 
 

 
Bildquelle: www.brueckrachdorf.de 
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2.7.1 Naturräumliche Gegebenheiten/Topographie 

Brückrachdorf ist naturräumlich dem östlichen Bereich des Niederwesterwaldes und 
hier wiederum der Naturraumeinheit "Dierdorfer Senke" zuzuordnen. 
Der Niederwesterwald, der sich über die Landkreise Neuwied, Neuwied und Wes-
terwaldkreis erstreckt, ist eine wellig gegliederte Schiefergebirgshochfläche von 280 
bis über 400m Höhe und bildet das untere Stockwerk zum Westerwälder Hochland. 
Er liegt im rechtsrheinischen Teil des Rheinischen Schiefergebirges.  
Die Dierdorfer Senke ist eine flache, von rund 325 m ü.NN auf 275 m ü.NN nach 
Südwesten geneigte Eintiefung am Ostrand des Niederwesterwaldes. Ihre Oberflä-
che wird von einer Abfolge niedriger und flachhängiger Hügel gebildet. Ein Teil der 
Hügel ist vulkanischen Ursprungs. Zwischen den Hügeln erstreckt sich ein Netz von 
sanft ausgeformten Tälern und Dellen. 
Die Senke weist durchweg weiträumige Feld- und Weidefluren auf. Ackerland 
nimmt die weniger staunassen Böden außerhalb der Niederungen ein. Die breiten 
Bachtäler mit ihren anmoorigen Böden sind feuchte Wiesengründe. 
 
Brückrachdorf liegt in der Talaue des Holzbachtales auf etwa 240 – 280 m über 
NN. Der Landschaftsraum ist durch die seichten Formen dieser oft bewaldeten Hü-
gellandschaft geprägt.  
 
 

   
 
Der Holzbach ist vom Zufluss des Semmelwiesenbachs in Brückrachdorf bis zu sei-
ner eigenen Mündung in die Wied nach dem rheinland-pfälzischen Landeswasser-
gesetz ein Gewässer zweiter Ordnung, so dass er für die Reinhaltung der Landkreis 
Neuwied zuständig ist. 
 
Die Täler von Flüssen und Bächen bilden bedeutsame Ausgleichsräume für den ge-
samten Naturhaushalt, sie dienen als Rückhalteräume für Hochwasser und für den 
Transport von Frischluft. Als ökologisches Rückgrat der Landschaften gliedern sie 
den Siedlungsraum und sollen deshalb von direkt angrenzender Bebauung freige-
halten werden.  
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Der Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum) ist die potentielle natürliche Wald-
gesellschaft (heutige potentiell natürliche Vegetation) auf den basenarmen, devoni-
schen Tonschiefern des Niederwesterwaldes. Im Bereich um die Ortslage von Brü-
ckrachdorf dominiert die relativ reiche basenhaltige Ausprägung des Luzulo-
Fagetum. In der Holzbachaue ist der Stieleichen-Hainbuchenwald anzutreffen, der 
von der frischen Variante des Hainsimsen-Buchenwald ummantelt wird. 
 
Unter der heutige potentiell natürliche Vegetation (hpnV) versteht man die Vegetati-
on, die sich ohne Einwirkung des Menschen, unter heutigen pedologischen, klimati-
schen und hydrologischen Verhältnissen auf dem jeweiligen Standort entwickeln 
würde.  
 
Sie wird zur Beurteilung der Leistungsfähigkeit eines Naturraums herangezogen und 
drückt die Standortbedingungen eines Gebietes aus. 
Prägende Standortbedingungen sind subatlantisches (wintermildes und luftfeuchtes) 
Großklima mit Niederschlägen über 800 mm, bewegtes Relief, saures, meist ske-
lettreiches Bodensubstrat mittlerer bis mäßiger Nährkraft (podsolierte Braunerde), 
Humuszustand Moder (Basensättigung im Oberboden unter 15%, C/N Verhältnisse 
19 bis 22), frischer bis mäßig frischer Bodenwasserhaushalt. 
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(Quelle: Heutige potentielle natürliche Vegetation, - Vegetationskundliche Standortkarte-, RLP, Lan-
desamt für Umweltschutz und Gewerbeaufsicht; Planung vernetzter Biotopsysteme Bereich Landkreis 
Neuwied, RLP, Ministerium für Umwelt) 
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2.7.2 Reale Vegetation Ökosystemstrukturen 

Die reale Vegetation lässt sich in folgende Teilbereiche gliedern: 
Ortsinneres: bebaute Ortsbereiche mit den dazugehörigen Gärten 
und Grünflächen  
Wiesen und Weiden mit z.T. Restbeständen von Streuobst 
Waldflächen 

2.7.2.1 Ortsinneres 

Die Vegetation der Hausgärten und Grünflächen im Bereich der bebauten Ortslage 
sind so vielfältig wie die Nutzungsansprüche und der ästhetische Geschmack der 
jeweiligen Eigentümer.  
 
Im Stadtteil Brückrachdorf finden sich hier und da noch dörflich geprägte Nutzgär-
ten im Nahbereich der älteren Bausubstanz, die dem Ortsinneren an dieser Stelle 
einen sehr dörflichen und urtümlichen und somit angenehmen Charakter verleihen. 
 
Eine Besonderheit ist der etwa 2000m² große Garten einer ortsansässigen Garten-
architektin. 
 

 
 
Gestaltungsakzente werden durch Trockenmauern, Treppenanla-
gen,verschiedenartige Pflasterungen – vorwiegend aus Natur- und Ziegelstein -, 
Pergolen, Fassadenbegrünung und eine Teichanlage gesetzt. Der große Nutzgarten 
dient der Selbstversorgung der Familie. Eine kleine Imkerei gehört ebenfalls dazu. 
Durch seine Vielfalt leistet der Garten einen positiven Beitrag zur Dorfökologie. 
 
Es finden sich jedoch auch Gartenanlagen mit intensiv gepflegten Rasenflächen 
und gebietsuntypischen Gehölzen. Insbesondere Fichten, Lebensbäume und 
Scheinzypressen die als Hecken oder flächig gepflanzt wurden und eine Höhe von 
bis zu 10 m aufweisen, können das Bild von Hausgärten in sehr dorfuntypischer 
Weise beeinträchtigen. Ansonsten befinden sich in den Hausgärten eine Reihe von 
Zier- und Blütensträuchern, Gräsern, Stauden und kleine Nutzgartenbereiche.  
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In wenigen Fällen ragen Wiesen, Brachflächen oder Streuobstwiesen noch bis mit-
ten in die bebaute Ortslage hinein.  
 
Diese Beziehungen zwischen Flur und Dorf, die gleichzeitig auch wertvolle 
Dorfstrukturen darstellen, dürfen nicht verloren gehen.  
 

2.7.2.2 Übergang Siedlung - Landschaft 

Den Übergang von den besiedelten Flächen zur Landschaft bilden in Brückrachdorf 
hauptsächlich nahe gelegene Bachauenbereiche mit entsprechender Ufervegetation 
und ein südwestlich an den Ort grenzender Waldbereich. 
 
Streuobstwiesen bilden heutzutage ein wichtiges kulturhistorisches Erbe und stellen 
neben ihrem wichtigen Potential für den Arten- und Biotopschutz auch eine wichti-
ges Gestaltungselement bezüglich des Landschaftsbildes bei der Einbindung der 
Siedlungsflächen in die offene Landschaft dar.  
 
Die Ortsbereiche, deren landschaftliche Einbindung noch verbessert werden könn-
te, sind im Plan „Bestandsanalyse Grünstruktur/Erholung“ gekennzeichnet. 
 

2.7.3 Landwirtschaft und Wald 

Die ortsnahen landwirtschaftlichen Flächen werden hauptsächlich als Grünland ge-
nutzt. Kleinere ortsnahe Flächen unterliegen der Beweidung mit Kühen, Pferden und 
Schafen. Wald- oder forstwirtschaftliche Flächen schließen sich mit dem Wiedforst 
südlich an. Vom Ortsrand bis an die Waldgrenzen findet eine teils intensive Weide- 
und Mähwiesennutzung statt. Laubwaldbestände, mit typischen Arten der hpnV, sto-
cken auf den ertragsarmen steilen Hangstandorten und zusammenhängende Fich-
tenforste bestimmen das Waldbild rund um Brückrachdorf. 
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2.7.4 Flächen mit Schutzstatus 

Im Bereich von Brückrachdorf gibt es keine Schutzgebiete aus Naturschutzrechtli-
cher Sicht. 
 

Bildquelle: map1.naturschutz.rlp.de 
 
Im Biotopkataster sind in der näheren Umgebung von Brückrachdorf brachgefalle-
nes Feuchtgrünland im Bereich des Holzbachs südlich und nördlich von Brückrach-
dorf dargestellt. (siehe rote Kreise auf der obigen Karte) 

2.7.5 Landschaftsbild 

Das Landschaftsbild des Untersuchungsgebietes ist zwar durch eine Reihe verschie-
dener Faktoren gekennzeichnet, diese befinden sich jedoch weniger in enger Ver-
flechtung, sondern stellen ein Nebeneinander von landwirtschaftlich geprägter Sied-
lungsstruktur im Bereich der Ortsränder, intensiver landwirtschaftlicher Nutzung und 
ausgedehnten Laubwäldern entlang des Holzbachtales und der ansteigenden 
Hangbereiche dar. 
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2.8 Tourismus/Erholung 

siehe begleitend hierzu den Plan 
Grünstruktur/Erholung  
 
Die Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf in direkter Nähe zum NaturparkRhein – 
Westerwald, an dessen östlichem Rand.  
 
Der Landschaftsraum um die Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf herum birgt 
zahlreiche hochwertige naturräumliche und kulturhistorische Potentiale für Erholung 
und Fremdenverkehr in sich. 
Wichtige Erholungsräume zur Naherholung der örtlichen Bevölkerung sind die be-
waldeten Bachtäler, wie z. B. das Holzbachtal. 
 
Einen guten Überblick über die touristischen Angebote in der Umgebung von  
Brückrachdorf bietet die Homepage der Verbandsgemeinde Dierdorf: www.vg-
dierdorf.de unter dem Menuepunkt „Tourismus und Freizeit“ 
 
Hier finden sich Informationen über 

Veranstaltungen (auch verbandsgemeindeübergreifend) 
Vereine 
Gastronomie und Gastgeber 
Wander- und Radfahrmöglichkeiten 
Sehenswürdigkeiten in der Verbandsgemeinde 
Freizeitangebote in der Verbandsgemeinde, sowie in der Umgebung 
Wettervorhersage 

 
 
Wander- und Radwege 
 
Durch Brückrachdorf  führen: 
 
Dierdorfer Radweg – ca. 20 km Rundweg, Giershofen, Brückrachdorf, Marienhau-
sen, Elgert, Wienau, Aquafit, Großmaischeid, Isenburg, Kleinmaischeid, Giersh-
ofen, welcher in der Rad- und Wanderkarte der Raiffeisen-region ausgewiesen ist. 
 
Kölner Weg – Kennzeichen K – von Köln rechtsrheinisch im großen Bogen 253 km 
nach Königswinter 
 
Radweg „Dierdorf Projekt 2017“ (nach HBR 2014 Rheinland Pfalz) 
 
(Siehe dazu auch Kap. 2.4.2.2. Radverkehr) 
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Kartenmaterial 
z.B.: 
„Rad- und Wanderkarte für die Raiffeisen-Region“ 
Vier Verbandsgemeinden Dierdorf, Flammersfeld, Puderbach und Rengsdorf stellen 
gemeinsam in einer Karte ausgewählte Rad- und Wanderwege der Region vor. Die 
Karte liegt bei den vier Verbandsgemeinden aus und kann kostenlos erworben wer-
den. 
Websites 
www.ich-geh-wandern.de/dierdorf 
www.gpsies.com 
www.westerwaldverein.de – Übersicht über die Zweigvereine 
www.westerwald.info 
https://www.outdooractive.com/de/touren 
 
Naturpark Rhein-Westerwald  
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Bildquelle: www.vg-dierdorf.de 
 
Im Hinblick auf touristische Potentiale für Brückrachdorf als Stadtteil von Dierdorf ist 
es sinnvoll, überregional und vernetzend zu schauen und zu denken sowie die Er-
reichbarkeit der interessanten Punkte und Bereiche in Augenschein zu nehmen. 
 
Siehe dazu beispielsweise :https://www.outdooractive.com/de/touren 
 
Auf www.outdooractive.com ist u.a. der „Schöwer Rundwanderweg“ des benach-
barten Stadtteils Giershofen gelistet. 
Der Weg ist 12,5 km lang und führt einmal um Giershofen herum 
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Quelle: https://www.outdooractive.com/de/wanderung/westerwald/schwoewer-
rundwanderweg/114522580/#dm=1 
 

 
Quelle: VG Dierdorf: HBR-Projekt VG Dierdorf 2017-2018 (hier ohne Maßstab),  
 
Das HBR Projekt VG Dierdorf befindet sich in der Qualifizierung nach den HBR 
2014 Rheinland Pfalz (Hinweise zur wegweisenden und touristischen Beschilderung 
für den Radverkehr). Eine Umsetzung in die Praxis ist absehbar. 

Giershofen 

Schöwer Rundwanderweg 
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2.9 Soziales Miteinander und Dorferneuerung 

2.9.1 Vereine der Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf 

Es gibt Im Stadtteil Brückrachdorf eine ausgeprägte und intakte Dorfgemeinschaft, 
die viele allen Altersstrukturen einbindet. 
 
Motoren dieser aktiven Dorfgemeinschaft sind die ortsansässigen Vereine, die Ge-
meinschaft, Kultur und Brauchtumspflege in Brückrachdorf fördern und erhalten: 
 

Verein der Freunde und Förderer der kulturellen Belange des Stadt-
teils Brückrachdorf (umgangssprachlich „Förderverein“ genannt) 
Ortsverein „Unser Brückrachdorf e.V.“ 
Singkreis Brückrachdorf 
Kirmesgesellschaft Brückrachdorf e.V. 

 

2.9.2 Bedeutung des Sozialen Miteinanders im Dorf 

Zur dörflichen Kultur gehört maßgeblich das Dorfleben, das in Brückrachdorf au-
ßerordentlich von den Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohnern mitgestaltet wird. 
Die Gemeinschaftsarbeit erfüllt das Dorf mit Leben, es gehört unter anderem zu 
den sogenannten weichen Standortfaktoren. 
 

 
(Dorffest anlässlich des 30-jährigen Bestehens des Fördervereins) 
Bildquelle: www.brueckrachdorf.de 
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(Maiwanderung 2016, initiiert durch den Förderverein) 
Bildquelle: www.brueckrachdorf.de 
 

 
(Karneval in der Sängerhalle) 
Bildquelle: www.brueckrachdorf.de 
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(„Weihnachtsbude“ in Brückrachdorf im Bereich der Buswendeschleife) 
Bildquelle: www.brueckrachdorf.de 
 
 
Dorfleben und Tourismus  
Eine gute Ausstattung mit den sogenannten weichen Standortfaktoren ist gerade bei 
der Zunahme der Freizeit ein mitentscheidender Faktor für die Attraktivität eines Or-
tes. 
Ein gepflegtes, attraktives Ortsbild, verbunden mit Übernachtungsmöglichkeiten 
und Freizeitangeboten stellt für den „sanften Tourismus“ eine gute Grundlage dar. 
Da die Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf dabei ist, sich insbesondere im touris-
tischen Sektor weiterzuentwickeln, ist man in diesem Bereich in besonderem Maße 
auf die Aktivitäten der Dorfgemeinschaft angewiesen. 
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Dorfleben und Kulturlandschaft 
 
Die Dorfgemeinschaft kann einen wichtigen Beitrag zum Erhalt wertvoller Kultur-
landschaftsräume / Denkmalschutz o.ä. leisten. Die Dorfgemeinschaft leistet heute 
schon einen wichtigen Beitrag hierzu bei. Bei rückläufigen finanziellen Möglichkei-
ten der Gemeinden, ist man mehr und mehr auf ehrenamtlicher Hilfe angewiesen. 
Auch hier stellt sich der Rückhalt der Dorfgemeinschaft positiv dar.    
 
 
Gemeinschaftsleben und Jugend 
 
Durch die Entbindung von häuslichen Arbeiten nimmt die Freizeit der Kinder und 
Jugendlichen immer mehr zu. Damit diese Altersgruppen in den Dörfern nicht aus-
schließlich darauf angewiesen sind, ihre Aktivitäten in überörtlichen Gemeinden 
oder Städten auszuüben, ist hier Jugendkulturarbeit gefragt. Die Diskothek in Neu-
wied, Koblenz oder Köln sollte nicht die einzige Alternative sein. Bei allen Projekten 
und Aktivitäten wird die werden Kinder und Jugendliche im Dorf nach Möglichkeit 
mit eingebunden.  
 

 
(St. Martinsumzug 2014)   
Bildquelle: www.brueckrachdorf.de 
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(„Holzbach Games“)   
Bildquelle: www.brueckrachdorf.de 
 
 

 
(„Mampf der Nationen“) 
Bildquelle: www.brueckrachdorf.de 
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2.9.3 Handlungsmöglichkeiten für die Dorfgemeinschaft  oder 
Vereine innerhalb der Dorferneuerung 

 
Baustruktur 
Sofern sich die von der Dorfgemeinschaft oder Vereinen genutzten Räume inner-
halb ortsbildprägender Gebäude, bzw. alter Bausubstanz befinden, besteht die 
Möglichkeit, dass beispielsweise Renovierungs- und Umbaumaßnahmen durch die 
Dorferneuerung gefördert werden können. 
 
Weitere grundlegende Informationen und konkretere Auskünfte erteilt die Kreisver-
waltung Neuwied, Auskunft erteilt Frau Rödder-Rasbach. 
 
Spiel- und Freiflächen 
 
Für die Dorfgemeinschaft/Vereine besteht die Möglichkeit, die Freiflächen, die zu 
Verfügung stehen, mit Hilfe der Dorferneuerung bei Bedarf umzugestalten oder neu 
zu gestalten. 
 
Im Rahmen der Dorferneuerung wird bei Freiflächengestaltungen besonders großen 
Wert auf flexible Nutzbarkeit (Multifunktionalität) gelegt. Die Freiflächen sollen für 
unterschiedliche Altersstufen nutzbar gemacht werden und unterschiedlich struktu-
rierte Raumabschnitte enthalten. Wichtig ist auch die Veränderbarkeit der betreffen-
den Fläche, welche die Grundlage für eine flexible Nutzung bildet. Das gilt sowohl 
für private Freiflächen die zu Verfügung stehen, als auch für öffentliche Freiflächen. 
Die Schaffung von Kommunikationsplätzen mit Spiel- und Aufenthaltsfunktion für 
Bürger aller Altersklassen, können innerhalb der Dorferneuerung Unterstützung fin-
den. Begrüßt wird auch besonders eine Begrünung mit landschaftstypischen Pflan-
zen (keine Nadelgehölze) und der Einsatz von Naturmaterialien (z.B. Naturstein). 
 
Die zukünftige Freiflächenplanungen bietet den betroffenen Bewohnerinnen und 
Bewohnern, sowie der Dorfgemeinschaft und den Jugendlichen die Möglichkeit, 
sich aktiv am Planungsprozess zu beteiligen und auch bei der Realisierung der Pro-
jekte aktiv mitzuwirken. 
 
 
Planungsanforderungen: 

Situation der Frei- und Spielflächen überprüfen 
Zentrale Lage der Freiflächen und gute fußläufige Verbindungen 
schaffen 
Neutrale Flächen anbieten, die für unterschiedliche Altersgruppen 
gleichermaßen interessant sind 

 
Kommunikationsfördernde Sitzbereiche anbieten 
Sterilität vermeiden, Kreativität fördern 
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ortstypische Materialien verwenden 
 
Aktionsmöglichkeiten für Bevölkerung und Vereine: 

Ideensammlungen von Kindern, Jugendlichen, Erwachsenen 
Bildung von Arbeitsgruppen  
Präsentation der Planungsarbeiten auf Veranstaltungen, Festen 
Bäume und Sträucher selbst pflanzen 
Mitarbeit bei der Gestaltung von Schulhöfen, Kindergartenfreiflächen 
usw. z.B. im Rahmen einer schulischen Projektwoche 

 
 
Freizeitmöglichkeiten 
 
Die Dorfgemeinschaft leistet in vielfältiger Weise einen wesentlichen Beitrag zur Ge-
staltung der Freizeitmöglichkeiten im Ort.  
In Brückrachdorf geschieht dies durch den Förderverein. 
 
Interessengemeinschaften können beispielsweise zur Verbesserung der Freizeitmög-
lichkeiten im Rahmen der Naherholung die Veranstaltung von geführten Themen-
wanderungen organisieren. 
 
Im Rahmen von aktiver Jugendbetreuung, oder gemeinschaftlichen Projekten könn-
te an die Errichtung weiterer Naturerlebniselemente, Lehrpfade, Infotafeln, etc. ge-
dacht werden. Anbieten würden sich hier beispielsweise eine Informationstafel in 
der Ortsmitte. Bereits in diesem Jahr ist beabsichtigt, eine Informations- und Wan-
dertafel als Gemeinschaftsprojekt zu errichten.  
 
Fazit 
 
Die Dorferneuerung bietet also sicherlich Möglichkeiten, durch Informationsarbeit, 
Fördermöglichkeiten, etc. auch die bestehende Gemeinschaftsarbeit zu unterstüt-
zen. 
 
Die Dorfgemeinschaft kann im Gegenzug als guter Multiplikator dienen, die Idee 
und die Möglichkeiten, die in einer solchen Rahmenplanung stecken, an die Bevöl-
kerung weiterzugeben und die Dorferneuerung mit Leben zu erfüllen. 
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3 Analyse und Zielsetzungen 

3.1 Zielvorstellungen für die Stadt Dierdorf, 
Stadtteil Brückrachdorf 

Grob formuliert lassen sich die wichtigsten Ziele für die Gemeinde Brückrachdorf 
wie folgt beschreiben: 
 

weitere Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung für die Identität von der 
Stadt Dierdorf und seines Stadtteils Brückrachdorf und dessen wertvollen 
sowie zahlreichen kulturellen und sozialen Aktivitäten; 

Förderung von Infrastruktur durch weitere kreative Ideen zur privaten 
Grundversorgung; 

Förderung der digitalen Infrastruktur durch Breitbandausbau und Opti-
mierung des Funknetzes 

Erhaltung der gesunden sozio-kulturellen Struktur mit ausgeprägtem Dorf- 
und Gemeinschaftsleben, durch Förderung von Gemeinschaftseinrichtun-
gen und Freizeitangeboten; 

Erhaltung der dörflichen Struktur 

Umnutzung oder Neunutzung von alter Bausubstanz; 

Erwirkung von Verkehrsberuhigung innerhalb der Ortslage entlang der 
Ortsdurchgangsstraße L267 (Selterser Straße); 

Förderung eines charakteristischen Ortsbildes v.a. im Bereich der neue-
ren Bebauung; 

Minimierung des Flächenverbrauchs durch verdichtete Bebauungskonzep-
te sowie Schließen von Baulücken unter Berücksichtigung der städtebauli-
chen Rahmenbedingungen, zur Erhaltung natürlicher Freiräume; 

Berücksichtigung ökologischer Aspekte (Biotopvernetzung); 

die Bedeutung der kulturhistorischen Elemente sollte betont, geschützt 
und für die touristische Entwicklung genutzt werden; 

die Bedeutung des naturräumlichen Potentials sollte betont, geschützt und 
für die touristische Entwicklung genutzt werden; 
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3.2 Bewertung durch die Bürger 

Nach der Erfassung der landschaftlichen, städtebaulichen, verkehrlichen, wirtschaft-
lichen und sozio- kulturellen Situation in Brückrachdorf erfolgt nunmehr die Bewer-
tung und zwar nicht aus der Sicht der Planer und der Gemeinde sondern aus der 
Sicht der Brückrachdorfer Bürger. Dazu wurde eine Befragung der Mitbürger in 
Form einer Fragebogenaktion durchgeführt. 
 
Die Fragebogenaktion wurde während der Auftaktveranstaltung durchgeführt. Alle 
Anwesenden konnten im Rahmen eines 4- Fragenkataloges ihre persönlichen Ein-
drücke, Wünsche aber auch positive Aspekte der Gemeinde Brückrachdorf einbrin-
gen. Nachfolgend sind die eingegangen Äußerungen der Bürgerschaft in Stichwor-
ten aufgeführt. 
 
 
Frage 1 
Warum lebst du in Brückrachdorf? 
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Frage 2 
Was gefällt dir an Brückrachdorf? 
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Frage 3 
Was gefällt dir nicht in Brückrachdorf? 
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Frage 4 
Was zeichnet Brückrachdorf aus? 

 

 
 

 
 

Die Ergebnisse der Bürgerbefragung und der Bestandserfassung waren Grundlage 
für die Formulierung von Leitbildern und Zielen aus denen die Maßnahmen der 
Dorferneuerung abgeleitet werden. 
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3.3 Stärken und Schwächen  

Die Stärken-Schwächen-Analyse basiert auf den Auswertungen der Fragebögen 
vom 07.09.2016 die mit den Bürgern von Brückrachdorf gemacht wurde. Aus den 
Tabellen ergibt sich ein differenziertes Bild für die Dorferneuerung, und zwar in dem 
Sinne, dass Stärken zu fördern und Schwächen auszugleichen sind.  
 
 

Ortsbild – Ortsstruktur 
 

Stärken Schwächen 
 

prägender, alter Baumbestand 
regionstypische Bausubstanz und 
Materialverwendung in Teilen noch 
erkennbar 
ländliche Struktur und trotzdem zent-
ral 

 

 
Leerstand 
Bauruinen 
ungepflegte Grundstücke 
verwinkelte Parzellierung 

Ziel 
 

 
Neuordnung und ggf. Umnutzung/Neunutzung von bewohnbaren Flächen im 
Altortbereich, ggf. mit Unterstützung/Förderung auf VG-Ebene 
 
Erstellung eines Nutzungskonzeptes für Bauruinen und Leerstand 
 
Erhaltung des ortsbildprägenden alten Baumbestandes 
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Wohnqualität 
Grundversorgung 

Stärken Schwächen 

 
gesamtes Grundversorgungsange-
bot im 2km entfernten Dierdorf vor-
handen 
Dierdorf bietet neben der Versor-
gung des täglichen Bedarfs zum Teil 
auch Angebote des periodischen 
Bedarfs wie z.B. Krankenhaus, wei-
terführende Schule, …. 

 

 
eine uneingeschränkte Erreichbarkeit 
vom Angebot in Dierdorf ist nur per 
PkW möglich 
keine ausreichende Erreichbarkeit 
durch ÖpnV 
schlechte Internetverbindung 
schlechtes Mobilfunknetz 

Ziel 
 

Eine ausreichende Grundversorgung soll jedem Bürger von Brückrachdorf er-
möglicht werden. 
 
Organisation von Fahrdiensten / Mitfahrgelegenheiten auf VG Ebene 
 
Einrichtung von Kommunikationswegen auf privater Basis für Bring- und Hol-
dienste, sowie Mitfahrgelegenheiten 
 
Einrichtung einer leistungsfähigen digitalen Infrastruktur durch z.B. Breitbandaus-
bau und Optimierung des Mobilfunknetzes 
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Arbeitsplätze / Wirtschaft 

Stärken Schwächen 

 
gute Anbindung an Autobahn A3 
(ca. 75% der Arbeitnehmer pendeln 
in einen anderen Ort) 
für 34 Menschen ist Brückrachdorf 
gleichzeitig Wohn- und Arbeitsort 

 

 
ein PkW ist zum Pendeln unverzicht-
bar 
kaum Nutzung von Mitfahrgelegen-
heiten, o.ä. 

Ziel 
 

Schaffung günstiger Rahmenbedingungen zur Sicherung von Arbeitsplätzen. 
 
Organisation von Fahrdiensten / Mitfahrgelegenheiten auf VG Ebene 
 
Einrichtung von Kommunikationswegen auf privater Basis für Bring- und Hol-
dienste, sowie Mitfahrgelegenheiten 
 

Quelle: http://www.deutschland123.de/brükrachdorf-pendler-statistik 
 

Verkehr 
 

Stärken Schwächen 
 

gute großräumige Anbindung durch 
A3 
gute überregionale Anbindung 
durch B413 
 

 

 
Stark überhöhte Geschwindigkeiten 
auf der Hauptdurchgangsstraße L267 
Gefahrenbereich Alexanderplatz 
Gefahrenbereiche Ortseingänge 

Ziel 
 

 
Verkehrssicherheit innerhalb der Ortslage 
 
Neugestaltung Alexanderplatz 
 
Förderung innovativer und nachhaltiger Beförderungsmöglichkeiten 
 

 
 



Dorferneuerung Stadt Dierdorf, Stadtteil Brückrachdorf
Planungsstand 2019

Seite 82

PLANUNGSBÜRO DITTRICH 53577 NEUSTADT/WIED

K:\2015\210-15 BRÜCKRACHDORF - DORFMODERATION\01 DORFERNEUERUNG\01-2 TEXT DE KONZEPT\2019-03
TEXT_BRÜCKRACHTDORF 210-15.DOCX

 
Soziales Leben - Vereine  

 
Stärken Schwächen 

 
engagierte Vereine 
vielfältiges Vereinsleben 
gute Nachbarschaft 
Sängerhalle 
Schützenhaus 

 

 
keine Gastronomie 
fehlender Aufenthaltsort bzw. Treff-
punkt im Freien 
fehlender Jugendraum 
fehlende fußläufige Zuwegung zum 
Schützenhaus 

Ziel 
 

 
Erhalt und Förderung der Vereine aufgrund ihrer Arbeit für die Dorfgemeinschaft 
und die Kinder-, und Jugendarbeit. 
 
Erhalt und Pflege öffentlicher Gebäude und Freiflächen, um den Vereinen Raum 
für Ihre Aktivitäten zu sichern/zu bieten 
 

 
 

Natur – Umwelt – Landwirtschaft   
 

Stärken Schwächen 
 

landschaftlich schöne und ruhige La-
ge 
Holzbach 
funktionierende Landwirtschaft  
    keine Brachflächen 
Tierhaltung (Pferde, Hunde) gut mög-
lich 

 

 
teilw. schlechter Zustand der Wirt-
schaftswege 

Ziel 
 

Unterstützung der Landwirtschaft in ihrer Arbeit  zur Erhaltung der Kulturland-
schaft 
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Freizeit – Erholung – Tourismus   
 

Stärken Schwächen 
 

gut ausgestatteter Spielplatz 
Bolzplatz 
landschaftlich reizvolle Lage 

 

 
kaum kleinräumige Spazierwege 
fehlende Gastronomie 

Ziel 
 

 
Erhalt, Pflege und Förderung der Freizeitmöglichkeiten innerhalb des Ortes 
 

 
  


